
Hustedter Gespräche

Utopien denken
Realität verändern

Politische Bildung 
in Zeiten des 

Marktradikalismus

Freitag, 07. Oktober 2011

15.00 Uhr – 19.00 Uhr

Bildungszentrum HVHS Hustedt e. V.Anfahrt und Kontakt

Anreise mit der Bahn

Mit dem Zug bis Celle. Ab Bahnhofsvorplatz mit der Linie 2 bis 
Schlossplatz und dort weiter mit der Linie 3 bis Hustedt-Jägerei  
(ca. 30 min). Busfahrplanauskunft unter: www.cebus-celle.de oder 
telefonisch unter 05141 48708-0. (Achtung: Zu bestimmten Zeiten 
fährt der Bus nicht bis Hustedt-Jägerei)

Bei Ankunft mit der Bahn nach 18:00 Uhr besteht die Möglichkeit, 
günstig mit einem Anruftaxi zum Bildungszentrum zu gelangen 
(20:20 Uhr ab Bushaltestelle, 1 Std. Vorbestellung unter 05141 
6393).

Bildungszentrum 
Heimvolkshochschule Hustedt e. V

Zur Jägerei 81, 29229 Celle
Tel: 05086 9897-0, Fax: 05086 9897-77
Mail: info@hvhs-hustedt.de 
Internet: www.hvhs-hustedt.de
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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns, dass Prof. Dr. Klaus Ahlheim und Horst 
Mathes das von ihnen herausgegebene neue Buch 
„Utopie denken – Realität verändern“, ein Sammelband 
mit kritischen Beiträgen zur Bildungswissenschaft und zur 
gewerkschaftlichen Bildungsarbeit, in Hustedt vorstellen.

Es geht um alternative Zukunftsentwürfe in der gewerk
schaftlichen politischen Bildung. Denn seit Jahren wird 
das wichtige Feld der politischen Erwachsenenbildung 
– insbesondere der gewerkschaftlichen Bildungsarbeit – 
vom wissenschaftlichen und bildungspolitischen Diskurs 
ignoriert – zum Schaden von Theorie und Praxis der Er-
wachsenenbildung.

In ihrer geschichtlichen Tradition und Intention ist gewerk
schaftliche Bildungsarbeit jedoch der „natürliche“ Ort 
einer politischen Erwachsenenbildung, die den Gedanken 
der Gesellschaftskritik, der Emanzipation und der sozialen 
Gerechtigkeit nicht aufgibt.

Darüber möchten wir mit Ihnen diskutieren. 

Wir freuen uns, wenn Sie mit dabei sind.

Mit freundlichem Gruß

	 Dietrich Burggraf	 Harald Kolbe
	 Leiter/Geschäftsführer	 stellv. Leiter	
	

15.00 Uhr	 Ankommen

		  Stehkaffee zum Empfang

15.30 Uhr	 Begrüßung

		  Dietrich Burggraf, Harald Kolbe
		  Bildungszentrum HVHS Hustedt e. V.

15.45 Uhr	 Zugänge

		  Carsten Maaß
		  Sekretär für Bildung in der IG Metall 

Bezirksleitung  und Vorstandsmitglied 	
Bildungszentrum HVHS Hustedt e. V.

		  Prof. Dr. Dirk Lange
		  Direktor und Geschäftsführer der Agentur 
		  für Erwachsenen- und Weiterbildung 

Hannover

16.30 Uhr	 Utopien denken – Realität  verändern

		  Über die Bildungsarbeit in den 
Gewerkschaften, die Praxis politischer 
Erwachsenenbildung und den 
pädagogischen Optimismus gegen den 
Zeitgeist kalter Bildungsökonomie

		  Prof. Dr. Klaus Ahlheim, Berlin

17.30 Uhr		  Pause

17.45 Uhr	 Aussprache/Diskussion

ca. 19.00 Uhr	 Die Tagung endet mit einem Abendimbiss

Wir bitten um Anmeldung. Es besteht auch die Möglichkeit, 
im Bildungszentrum zu übernachten. 

Programm


